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Sonderausgabe der Saechsischen Zeitung 
 
 

Thema Rom zu Beginn des 20. Jahrhunderts und jetzt 
 

 
 
Kurze Vorstellung der Stadt: 
 
 

Die Stadt Rom liegt im Süden Europas. Es 
ist die Hauptstadt Italiens. Im Norden des 
Landes erstreckt sich ein großes Gebirge, 
im Süden ist es besonders warm – Rom 
liegt sehr südlich.  
Früher wurde hier lateinisch gesprochen 
und die Stadt war der Mittelpunkt des gro-
ßen Römischen Reiches, wo zum Beispiel 
Julius Cäsar herrschte. Später wurde es zum 
zentralen Punkt für den katholischen 
Glauben, denn hier wohnte der Papst. 
Durch Rom fließt der Tiber. 
 
 
 

 
 
 
 
Aus den alten Zeiten gibt es noch einige 
interessante Gebäude, die sich Touristen – 
wie Bonhoeffer – auch gerne ansahen und 
ansehen. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 Kolosseum in Rom, hier wurden früher Kämpfe durchgeführt 
 
 
Die „Heimat“ des Papstes: 
 

In der Stadt Rom gibt es noch eine so ge-
nannte „Vatikanstadt“, in der die Geist-
lichen und der Papst leben.  
Der Papst soll der Nachfolger des Apostels 
Petrus sein, deswegen heißt ein großer Platz 
im Vatikan Petersplatz, auf dem der Peters-
dom steht. 
 
 

 
 
Der jetzige Papst heißt „Benedict XVI.“. 
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Rom und Dietrich Bonhoeffer: 
 

An christlichen Festtagen versammeln 
sich besonders viele katholische Christen 
auf dem Petersplatz, um dem Papst zuzu-
hören, der auch den Segen spricht. Dies war 
zu Ostern 1924, als D. Bonhoeffer in Rom 
war, ebenso. 
 
 

 
 
 
Davon war er sehr beeindruckt, weil es hier 
keinen Unterschied zwischen den ver-
schiedenen Menschen aus den vielen 
Ländern zu geben schien.  
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Außerdem bewunderte er, wie prachtvoll 
das Osterfest in Rom gefeiert wurde.  
 

 
 
 
Ein guter Freund konnte ihm alles erklären. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auswirkungen: 
 
Weil Dietrich Bonhoeffer so begeistert von 
Rom und Italien war, kam er gerade 
rechtzeitig zum Studienanfang wieder nach 
Deutschland.  
 
Die Romreise inspirierte Dietrich Bon-
hoeffer zu seiner Doktorarbeit, die er bald 
darauf anfing und die übersetzt „Von der 
Gemeinschaft der Heiligen“ heißt. 
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